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AUFTAKT-PRESSEKONFERENZ

Alpiner Ski-Weltcup 2011 Hinterstoder

Hinterstoder, 04.02.2010

Beilage Organisationskomitee Weltcup Hinterstoder 2011 
Obmann Gerold Hackl
ÖSV Vizepräsident und Streckenchef Hannes Trinkl

Der Countdown läuft
Mit der Auftakt-Pressekonferenz beginnt für das Organisationskomitee der Ski-Weltcuprennen am 05. und 06.02.2011 die interne Zeitrechnung und damit der Countdown auf das Großereignis zu laufen.
365 Tage bleiben damit Zeit um Hinterstoder, die Region Pyhrn Priel, das Land Oberösterreich und nicht zu letzt Österreich als Sportland einem Millionenpublikum zu präsentieren.

Stolz blickt man dabei in Hinterstoder auf den Mai 2009 zurück als im Rahmen des FIS Kongresses in Dubrovnik gleich zwei Weltcuprennen in den oberösterreichischen Skiort vergeben wurden. Nach der mustergültigen Organisation von Herren Super G und Herren Riesentorlauf im Jahr 2006 also die entsprechende Wertschätzung der FIS, die natürlich auch Dank der Hilfe des ÖSV, insbesondere Präsident Peter Schröcksnadel,  diese Rennen zusprach. 
Nachdem 2006 wegen Schneemangels im Tal die Rennen auf die Höss verlegt wurden, soll es 2011 endlich klappen, dass die Weltcupstrecke Hannes Trinkl ihre Feuertaufe und damit Premiere durch die besten Skifahrer der Welt erlebt. 
Auf einer der schwierigsten Strecken im Weltcupzirkus werden am 05.02.2011 ein Herren Super G und am 06.02.2011 ein Herren Riesentorlauf ausgetragen.  Beide Rennen versprechen dabei hochwertigste Entscheidungen, geht es in Hinterstoder auch um die letzte Qualifikationsmöglichkeit für die Alpine Ski-Weltmeisterschaft, die nur wenige Tage nach später am 08.02.2011 in Garmisch-Partenkirchen beginnt.
Erwartet werden im Stodertal pro Rennen rund 10.000 Sportfans, die Spitzensport und ein hochwertiges Rahmenprogramm an den Renntagen begleiten wird.  
Arbeitet derzeit noch ein kleiner Stab des Organisationskomitees an den Rahmenbedingungen und Grobplanungen, so wird das Helferteam bis zu den Renntagen je nach Wetterlage auf 250 bis 400 Helfer anwachsen.
Die Koordination liegt dabei in den Händen des OK Chefs Gerold Hackl, der gemeinsam mit seinen Stellvertretern Siegfried Kniewasser und Peter Schoißwohl die Events seitens des Vereins plant. Der Garant für optimale Pisten und die entsprechende Sicherheit und Fairness ist Abfahrtsweltmeister Hannes Trinkl. Er ist unersetzbarer Teil des Rennablaufes und bringt seine Erfahrung als ehemaliger Weltklasse-Rennläufer in das Organisationsteam mit ein. 
Ausgerichtet werden die Rennen gemeinsam mit der Austria Ski Veranstaltungs GmbH des Österreichischen Skiverbandes und zahlreichen Partnern aus Wirtschaft, Tourismus und öffentlichen Institutionen. Das Gesamtbudget für beide Renntage wird dabei rund 1,5 Mio. Euro betragen.
Partnerverein in der Organisation wird wie bei den letzten großen Rennen in Hinterstoder wiederum der WSV Windischgarsten sein, der sich mit zahlreichen Helfern rund um LSV Vizepräsident Ing. Karl Reisenbichler in das Organisationsteam einbringen wird.
Der Weltcuport Hinterstoder feiert im kommenden Jahr auch ein Viertel Jahrhundert Alpiner Ski-Weltcup. Am 21.12.1986 fand die Premiere auf der Bärenalm mit einem Herrenslalom statt. Damals siegte mit Armin Bittner der deutsche Slalomartist der 90er Jahre, der nachhaltig viele deutsche Skigäste ins Stodertal lockte. Weitere sieben Rennen sollten folgen, ehe sich zum bisher letzten Mal am 20. und 21.12.2006 Bode Miller (Super G) und Aksel Lund Svindal (Riesentorlauf) in die Siegerlisten eintrugen. 

Maßgeblich verantwortlich, dass es in Hinterstoder Weltcuprennen gab und diese einen großartigen Qualitätslevel aufwiesen, war Konsulent Rudolf Rohregger. Der Ski-Pionier aus dem Stodertal war für die zehn Weltcuprennen von 1986 bis 2006 Organisationschef und umtriebiger Motor der es immer wieder schaffte mit seinen Helfern unter teils schwierigsten Schneeverhältnissen Top-Rennen zu organisieren und in regelmäßigen Abständen den Ski-Weltcupzirkus ins Stodertal zu lenken. Viel zu früh verstarb Rohregger im Jänner 2007 und in seinem Sinne will das neu zusammen gesetzte Organisationskomitee die Weltcuprennen weiter in der Region positionieren. Die Rennen 2011 werden demnach das elfte und zwölfte Weltcuprennen in Hinterstoder sein. 
Übrigens, zwei Herren haben Hinterstoder sicher in sehr guter Erinnerung. Ein gewisser Hermann Maier hat am Beginn einer einzigartigen Karriere in Hinterstoder am 10.02.1996 als 26. sein Weltcupdebüt gefeiert. Und einer seiner möglichen Nachfolger feierte 2006 auf der Höss den Schülermeistertitel. Sein Name: Marcel Hirscher........

Alle bisherigen Rennen und Sieger in Hinterstoder:
	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Slalom
	21.12.1986
	
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	BITTNER Armin 
	1964 
	GER 
	 
	 
	 1:50.14

	2
	KRIZAJ Bojan 
	 
	JUG 
	 
	 
	 1:50.94

	3
	TOTSCH Oswald 
	 
	ITA 
	 
	 
	 1:51.10

	7
	KOHLBICHLER Dietmar
	 
	AUT 
	 
	 
	 1:52.16

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Giant Slalom
	08.01.1990
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	KRONBERGER Petra 
	1969 
	AUT 
	 
	 
	 2:21.44

	2
	WACHTER Anita 
	1967 
	AUT 
	 
	 
	 2:21.95

	3
	GERG-LEITNER Michaela 
	1965 
	BRD 
	 
	 
	 2:22.94

	
	
	
	
	
	
	

	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Slalom
	09.01.1990
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	SCHNEIDER Vreni 
	1964 
	SUI 
	 
	 
	 1:35.27

	2
	WACHTER Anita 
	1967 
	AUT 
	 
	 
	 1:36.08

	3
	VON GRUENIGEN Christine 
	1964 
	SUI 
	 
	 
	 1:36.88

	
	
	
	
	
	
	

	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Slalom
	14.01.1992
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	COBERGER Annelise 
	1971 
	NZE 
	 
	 
	 1:44.59

	2
	SCHNEIDER Vreni 
	1964 
	SUI 
	 
	 
	 1:44.71

	3
	PARISIEN Julie M.j. 
	1971 
	USA 
	 
	 
	 1:44.90

	4
	KRONBERGER Petra 
	1969 
	AUT 
	 
	 
	 1:45.39

	
	
	
	
	
	
	

	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Giant Slalom
	15.01.1992
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	MERLE Carole 
	1964 
	FRA 
	 
	 
	 2:34.00

	2
	COMPAGNONI Deborah 
	1970 
	ITA 
	 
	 
	 2:36.72

	3
	SCHNEIDER Vreni 
	1964 
	SUI 
	 
	 
	 2:37.44

	6
	MAIER Ulrike 
	1967 
	AUT 
	 
	 
	 2:38.08

	
	
	
	
	
	
	

	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Giant Slalom
	11.01.1994
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	AAMODT Kjetil Andre 
	1971 
	NOR 
	 
	 
	 2:49.63

	2
	MAYER Christian 
	1972 
	AUT 
	 
	 
	 2:50.47

	3
	KROELL Richard 
	1968 
	AUT 
	 
	 
	 2:50.86

	
	
	
	
	
	
	

	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Giant Slalom
	10.02.1996
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	VON GRUENIGEN Michael 
	1969 
	SUI 
	 
	 
	 2:40.61

	2
	KAELIN Urs 
	1966 
	SUI 
	 
	 
	 2:40.96

	3
	REITER Mario 
	1970 
	AUT 
	 
	 
	 2:41.55

	26
	MAIER Hermann 
	1972 
	AUT 
	 
	 
	 2:45.09

	
	
	
	
	
	
	

	 
	FIS World Cup
	Bärenalm
	 
	 
	 
	 

	 
	Giant Slalom
	11.03.2000
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	MAYER Christian 
	1972 
	AUT 
	 
	 
	 2:46.17

	2
	BUECHEL Marco 
	1971 
	LIE 
	 
	 
	 2:47.08

	3
	MAIER Hermann 
	1972 
	AUT 
	 
	 
	 2:47.46

	
	 

	 
	FIS World Cup
	Höss
	 
	 
	 
	 

	 
	Super G
	20.12.2006
	M
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	 
	 
	Total Time

	1
	MILLER Bode 
	1977 
	USA 
	 
	 
	 1:09.76

	2
	FILL Peter 
	1982 
	ITA 
	 
	 
	 1:10.55

	3
	MAIER Hermann 
	1972 
	AUT 
	 
	 
	 1:10.70

	
	
	
	
	
	
	

	 
	FIS World Cup
	Höss
	 
	 
	 
	 

	 
	Giant Slalom
	21.12.2006
	
	 
	 
	 

	 
	
	
	
	
	
	 

	Rang
	Name
	Year
	Nation
	Run 1
	Run 2
	Total Time

	1
	SVINDAL Aksel Lund 
	1982 
	NOR 
	 1:12.91
	 1:12.72
	 2:25.63

	2
	BOURQUE Francois 
	1984 
	CAN 
	 1:13.86
	 1:12.03
	 2:25.89

	3
	PALANDER Kalle 
	1977 
	FIN 
	 1:13.13
	 1:12.90
	 2:26.03

	5
	RAICH Benjamin 
	1978 
	AUT 
	 1:13.95
	 1:12.25
	 2:26.20


Ihre Ansprechpartner im Organisationskomitee:

Obmann SC Raika Hinterstoder und OK Chef Gerold Hackl (0664/3372046)
OK Chef Stv. Siegfried Kniewasser
OK Chef Stv. Peter Schoißwohl

Rennleiter Karl Reisenbichler

Streckenchef Hannes Trinkl
OK-Sekretärin Sandra Aitzetmüller (0660/4484734)
Pressechef Herwig Grabner (weltcup-presse@pptv.at / 0699/19732605)





